
Edelweissler Rennwochenende mit Kinzig Derby und Urner 

Meisterschaften 

 

Für das OK waren die Wochen vor den Rennen alles andere als einfach. Nebst dem Heimskigebiet Biel 

Kinzig musste man sich auch um einen Ersatzort bemühen und Helfer für zwei Orte anfragen. Lange 

war nicht klar, ob der erhoffte Schneefall reichen würde, um das Kinzig Derby und die Urner 

Meisterschaften «zu Hause» durchzuführen. Der Schneefall wurde bis fünf Tage vor dem Rennen 

abgewartet, ehe sich das OK zusammen mit dem Betriebsleiter der Biel Kinzig AG für eine 

Durchführung auf dem Biel entschied. Das geplante grosse Rennwochenende mit dem Kinzig Derby 

und den Urner Meisterschaften musste aber wetterbedingt auf zwei Wochenenden verteilt werden. 

Dank des grossen Einsatzes des Pistenteams und der zahlreichen Helfer konnten trotz eher weichen 

Schneeverhältnissen für alle Rennfahrerinnen und Rennfahrer faire und sehr gute Rennbedingungen 

geschaffen werden. Insgesamt konnten 74 Teilnehmende der Jahrgänge 1965 bis 2021 begrüsst 

werden, die auf der attraktiven «Hundschopf-Piste» um Podestplätze kämpften. 

 

Riesenslalom Meisterschaften 

Pünktlich um 10:00 Uhr konnten die Kleinsten der Jahrgänge 2018 und jünger zum Rennen starten. Bei 

den Mädchen wartete Laura Regli aus der U12 Kategorie mit einer starken Fahrt auf, welche im Kampf 

um die Medaillen mit Bronze belohnt wurde. Die beiden aus der Kategorie U16 Giulia Rüegg und Giulia 

Winzeler lieferten sich ein spannendes Duell um den Tagessieg, das Giulia Rüegg mit 18 Hundertstel 

Vorsprung gewann. Bei den U16 konnte sich etwas überraschend Davin Roos durchsetzen und zum 

Urner Meister küren lassen. Der zweitplatzierte Aron Müller sicherte sich die Bronzemedaille. Louis 

Regli gewann nicht nur seine Kategorie U14, sondern sicherte sich mit seiner schnellen Fahrt auch die 

Silbermedaille in der Endabrechnung.  

Im Feld der Frauen konnte Sarah Briker-Stucki, vom SC Edelweiss Bürglen mit einer beherzten Fahrt 

vor den Unterschächnerinnen Andrina Bäbler und Andrea Arnold den Urner Meistertitel einfahren. Bei 

den Männern siegte Andreas Schuler vom SC Spiringen vor Stefan Briker und Silvan Briker.  

Slalom Meisterschaften 

Erstmals wurde auf der «Hundschopf-Piste» ein Slalomrennen ausgetragen- herausfordernd für die 

Rennfahrerinnen und Rennfahrer, aber attraktiv für die Zuschauer. Das OK war erfreut über die 

gelungene Pistenwahl für den Slalom und hofft, dass nicht zum letzten Mal ein Slalom über die 

«Hundschopf-Piste» stattfand. 

Bei den Mädchen der Kategorien U12 bis U16 konnten sich die jeweiligen Kategoriensiegerinnen auch 

in den Medaillenrängen klassieren. Laura Regli (U12) als Dritte, Anna Escher (U16) als Zweite und Nima 

Deplazes (U14), die sich mit 1,4 Sekunden Vorsprung den Urner Meistertitel sicherte und mit ihrer Zeit 

von 49,51 als einzige unter der 50 Sekunden Marke blieb. Die U14 Fahrer Louis Regli (SC Gotthard 

Andermatt) und Aron Zurfluh (SC Attinghausen) forderten mit ihren Zeiten im 46 Sekunden Bereich die 

U16-Fahrer heraus. Als einziger der Ältesten konnte Aron Müller mithalten und sich mit drei 

Zehntelsekunden Vorsprung an die Spitze setzen. 

Die mittlerweile leicht gezeichnete Piste machte es den Frauen und Männern nicht einfach. Gefragt 

war ein feines Gespür, um sich auf die laufend ändernden Verhältnisse einzustellen. Am besten kamen 



damit die Sieger vom Morgen zurecht, Sarah Briker-Stucki und Andreas Schuler. Letzterer verwies 

dabei unsere «Edelweissler» Thomas Infanger und Stefan Briker auf die Ehrenplätze. 

Kinzig-Derby und Edelweiss Cup 

Der zweite Teil des Rennwochenendes sollte eine Woche später über die Bühne gehen, doch leider 

kam nach dem grossen Schneefall schon wieder ein Wärmeeinbruch. So sah sich das OK leider 

gezwungen, das Kinzig Derby aufgrund von erneut zu knappen Schneeverhältnissen abzusagen. Dies 

war eine Woche später nach den gelungenen Urner Meisterschaften ein arger Dämpfer. Der von den 

OK Mitgliedern im Vorfeld getätigte Aufwand wurde nur halb belohnt. 

Dank 

Der OK-Präsident bedankt sich bei seinem OK und den Helfern für ihr grosses Engagement zugunsten 

des Edelweissler Rennwochenendes. Ein grosser Dank geht ebenfalls an die zahlreichen Sponsoren, 

welche uns seit Jahren unterstützen, sowie an die Biel-Kinzig AG, ohne die solche Rennen nicht 

durchgeführt werden könnten. 

 

die Tagessieger v.l. Sarah Briker-Stucki (RS+SL), Davin Roos JO RS), Aron Müller (JO SL), Nima 
Deplazes (JO SL), Giulia Rüegg (JO RS), Andreas Schuler (RS+SL) 

 

 



 

Schon die kleinsten fuhren mutig Ski. 

 


